
Armutsbekämpfung: Indien setzt auf
zuverlässige und erschwingliche
Kohlekraftwerke

Sinnlos und teuer, ist Wind- und Sonnenkraft eine Art Krankheit der Ersten
Welt, die von den Wahnsinnigen in den Vereinten Nationen für die
Entwicklungsländer promoted  wird.

In Indien wird Solarenergie von denjenigen, die dazu gezwungen werden, als
„gefälschte Elektrizität“ angesehen: Die grausame Heuchelei: der Westen lässt
die Windenergie fallen, während  die Armen der Welt zu „gefälschter
Elektrizität“ gezwungen werden sollen

Mit einer Bevölkerung von 1,3 Milliarden – und Hunderten von Millionen von
Menschen, die zur Verbesserung ihrer Lage  verlässlichen und erschwinglichen
Strom haben wollen – was verspricht, sie aus ihrer Armut zu befreien, ist die
indische Regierung den pragmatischen Weg gegangen. Es geht darum, die
chaotische Wind- und Sonneneinstrahlung zur Stromproduktion zu vermeiden. Die
Regierung weiß,  dass Kohle die einzige Möglichkeit ist, rund um die Uhr
Strom zu liefern und das zu einem Preis, den sich ihre Bewohner leisten
können.

Vijay Jayarij ist nicht der einzige Inder, der vor Freude springen kann.

 

India Green Lights Fossil Fuels kündigt Elektrifizierung und sauberes Kochen
für alle ländlichen Häuser bis 2022 an.
Master Resource , Vijay Jayarij , 30. Juli 2019

„Als kleiner Junge, der im ländlichen Indien mit häufigen Stromausfällen
aufwuchs, hätte ich mir nie vorgestellt, dass Indien eines Tages einen Plan
für die Stromversorgung aller ländlichen Häuser verkünden kann. Aber diese
Probleme sind seit den 1990er Jahren in den Fokus gekommen, als Indien die
wirtschaftliche Liberalisierung in Angriff nahm. “

„Indiens Haushaltsbudget macht deutlich, dass die weltgrößte Demokratie
und einer der größten Konsumenten fossiler Brennstoffe offen ihre
Absicht bekundet hat, die Nutzung fossiler Brennstoffressourcen zu
fördern.“
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Die indische Regierung gab Anfang Juli bekannt, dass sie sich bemühen wird,
allen Familien im ländlichen Indien bis 2022 angemessenen Wohnraum sowie
Zugang zu zuverlässigem Strom und sauberen Kochgelegenheiten zu bieten.

Finanzministerin Nirmala Sitharaman erklärte gegenüber dem Parlament, das
Ziel sei die 100-prozentige Elektrifizierung aller ländlichen Haushalte – ein
wichtiges Vorhaben, da immer noch Menschen an der Luftverschmutzung durch
primitives Kochen auf Brennholzbasis [oder getrocknete Kuhfladenu.ä.]
 sterben. Sie sagte: „Jede einzelne ländliche Familie wird Elektrizität und
eine saubere Kochgelegenheit bekommen, mit Ausnahme derjenigen, die nicht
bereit sind, den Anschluss zu nehmen.“

Aber wie kann Indien, ein Land mit 1,3 Milliarden Einwohnern und noch relativ
früh in der Entwicklung, diese Umstellung auf saubere Kochmethoden erreichen?

Die Antwort liegt in Indiens ungenierter Verbundenheit mit fossilen
Brennstoffen. Kohle, die derzeit fast 75 Prozent des indischen Stroms
liefert, wird voraussichtlich den größten Teil des gestiegenen Strombedarfs
Indiens decken, der Rest wird durch Öl und Erdgas gedeckt.

Indiens Träume, Strom für 1,3 Milliarden Menschen zu produzieren, wurde 2016
machbare Realität, als die Regierung einen Energieüberschuss feststellte, dh.
die Energieerzeugung überstieg den [damaligen] Bedarf. Das Land verdankte
diesen Erfolg seiner starken Kohleindustrie, die ein deutliches Wachstum
verzeichnete, obwohl die antifossilen globalen Establishments daran
interessiert waren, das Land dazu zu bringen, die Kohle aufzugeben.

Ein Energieüberschuss ist jedoch nur der erste Schritt zur vollständigen
Elektrifizierung. Wenn die erzeugte Energie die ländlichen Verbraucher
erreichen soll, braucht Indien eine umfassende Infrastruktur, um dies zu
unterstützen. Der Ausbau dieser Infrastruktur ist inzwischen zu einer
Priorität im Haushalt geworden.

Die vom indischen Wirtschaftsberater angestoßene, vorläufige
Wirtschaftsumfrage, war die Grundlage für den heutigen Staatshaushalt.
Eine seiner Schlussfolgerungen lautet: „Das Wachstum der indischen
Wirtschaft wird von der Fähigkeit abhängen, den Bürgern erschwingliche,
zuverlässige und nachhaltige Energie zur Verfügung zu stellen, und das
Land muss eine Erhöhung des Pro-Kopf-Energieverbrauch um mindestens das
2,5-fache ermöglichen, um das Pro-Kopf-Einkommen auf z.B. $ 5000 p.a. zu
steigern.“ [Zum Vergleich Länderdaten]

Unter den verschiedenen derzeit verwendeten Energiequellen sind nur wenige
zuverlässig und erschwinglich.

Wasserkraft ist stark abhängig von den jährlichen Monsunregen. Bei
intermittierender Produktion, geringer Lebensdauer und hohen Kosten ist
es weder erschwinglich noch zuverlässig.
Fossile Brennstoffe sind zuverlässig und erschwinglich, zwei Faktoren,
die in der Wirtschaftsumfrage ausdrücklich genannt werden. Der
Ölverbrauch macht derzeit rund 60 Prozent des BIP des Landes aus, und
der prognostizierte Rückgang der Ölpreise im laufenden Geschäftsjahr
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dürfte zu einem weiteren Anstieg des Ölverbrauchs führen. Es wird auch
erwartet, dass der Kohleverbrauch im Zuge der derzeitigen
Elektrifizierung des ländlichen Raums zunehmen wird.
Die Kernenergie deckt derzeit nur 2% des indischen Energiebedarfs, in
diesem Sektor ist jedoch ein Wachstum geplant.

Der verabschiedete, indische Haushalt macht deutlich, dass die weltgrößte
Demokratie und einer ihrer größten Konsumenten fossiler Brennstoffe, offen in
ihrer Absicht sind, die Nutzung fossiler Brennstoffressourcen zu fördern.
Dies steht im Widerspruch zu den Energiekommentatoren in Europa und anderswo,
die Indien immer als Hauptakteur in ihren globalen Emissionsreduktionsplänen
angepriesen haben.

Demmig, Slums bei Goa, Indien: Auch die Menschen dort wollen ein
besseres Leben

Was jedoch wirklich zählt, ist das Leben der Menschen im ländlichen Indien,
wo Kocheinrichtungen durch Elektrifizierung und den Ersatz der bislang
verwendeten umweltschädlichen Kochmethoden durch erschwingliche
Flüssiggasflaschen ersetzt werden. Damit setzt das neue Indien seinen Marsch
in Richtung des größten Energiezeitalters in der Geschichte des Landes fort.
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